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Beschlussvorlage 
 
 
Genehmigungsverfahren nach § 4 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) zur 
Errichtung und Betrieb von 3 Windenergieanlagen 
Baugrundstück: Gemeinde Wald-Michelbach 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Bau- und Umweltausschuss 14.04.2016 nicht öffentlich 

Ortschaftsrat Brombach  öffentlich 

Gemeinderat 02.05.2016 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Inhalte des Antrages im immissionsrechtlichen Genehmigungsverfahren zur Errichtung 
von 3 Windenergieanlagen (WEA) auf der Gemarkungen Unter-Schönmattenwag der 
Gemeinde Wald-Michelbach werden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Anregungen und Einwände werden aus planungsrechtlicher Sicht nicht vorgetragen. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
1. Ausgangslage 

Durch das Regierungspräsidium Darmstadt wurde die Stadt Eberbach zu dem o.g. 
Antrag unter Fristsetzung bis zum 23.03.2016 zur Abgabe einer Stellungnahme 
aufgefordert. 
Auf Antrag der Stadt Eberbach wurde die Frist zur Abgabe einer Stellungnahme bis zum 
06.05.2016 verlängert. 
 
 

2. Vorhaben 
Im Rahmen des vorliegenden Antrages auf immissionsrechtliche Genehmigung vom 
10.12.2015 sind auf der Gemarkung von Unter-Schönmattenwag der Gemeinde Wald-
Michelbach die 3 Windenergieanlagenstandorte WEA-E1 bis WEA-E3 vorgesehen. 
 
Die WEA des „Windpark Flockenbusch“ sollen unmittelbar an der Gemarkungsgrenze 
von Brombach in nördlicher Richtung im Bereich der Waldflächen errichtet werden, sh. 
Anlage 1. 
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Die geplanten WEA haben eine Nabenhöhe von 149 m und einen Rotorkreisdurch-
messer von 115,70 m mit einer Nennleistung von 3 MW.  
Der Windpark soll somit eine installierte Gesamtleistung von 9 MW erhalten. 
 
 

3. Planungsrechtliche Beurteilung 
Im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Verfahrens soll geprüft werden, ob und 
unter welchen Auflagen der geplante Windpark gebaut und betrieben werden kann. 
 
Der Standort des Windparks nördlich der Gemarkung Brombach erstreckt sich auf einer 
forstwirtschaftlich genutzten Waldfläche zwischen den Ortslagen südöstlich von Ober- 
und Unter-Schönmattenwag / Korsika der Gemeinde Wald-Michelbach. 
Westlich grenzt die Gemeinde Rothenberg an. 
Die Standorte der geplanten 3 WEA liegen auf Höhen zwischen 480 und 495 m ü. NN. 
 
Neben den technischen Erläuterungen sind u.a. folgende weitere Fachbeiträge 
Bestandteil des Immissionsrechtlichen Antrages: 
 

 Schall-Immissionsprognose,  

 Schattenwurf-Immissionsprognose, 

 Landschaftspflegerische Begleitplanung, 

 Artenschutzrechtliche Prüfung, 

 FFH-Verträglichkeitsprüfung 

 Ornithologisches Fachgutachten 

 Fledermauskundliches Fachgutachten 

 Forstgutachten, 
 
Einen weiteren Bestandteil des Antrages stellt die Landschaftsbildbewertung und 
Sichtbarkeitsanalyse mit Fotodokumentation dar. 
 
So besteht auf der Gemarkung Brombach vom Siedlungsrandbereich im Oberdorf von 
Brombach am Krehwaldweg zu den in nördlicher Richtung liegenden 3 WEA ein Abstand 
von ca. ca. 1,7 km. 
Gemäß der Fotodokumentation und der Bewertung wird das Ortsbild von Brombach, bei 
dem jeweiligen Blickwinkel im Ortsbereich, aufgrund der überwiegenden Lage des Ortes 
in einer Senke als nicht erheblich beeinträchtigt beurteilt, sh. Anlage 2. 
 
 

4. Bauleitplanung 
Der Standort „Windpark Flockenbusch“ wurde bei der regionalplanerischen Ausweisung 
des Entwurfs des Regionalplans Erneuerbare Energien Südhessen als Vorranggebiet für 
Windenergienutzung berücksichtigt. 
Im Anhörungsverfahren wurde die Stadt Eberbach beteiligt und hat keine Einwände 
erhoben, sh. Beschlussvorlage 2014-063. 
 
Im Teilflächennutzungsplan Windkraft der vVG Eberbach-Schönbrunn sind bisher seitens 
dem Vorentwurf der Verwaltung die auf der Gemarkung Brombach direkt angrenzende 
Konzentrationszone „Brombach Nord“ sowie die Konzentrationszone „Brombach Süd“ 
ausgewiesen, sh. Anlage 3. 
 
 

5. Resümee 
Durch die bisher gefassten Beschlüsse des Gemeinderates wurde die Notwendigkeit des 
Umbaus der Energielandschaft in Eberbach früh erkannt. Die Stadt Eberbach 
beabsichtigt dabei allerdings bewusst die zur Verfügung stehenden Flächen durch die 
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Ausweisung von Vorrang- und Konzentrationsflächen bei der Planung und Genehmigung 
von WEA zu steuern. 
 
Die Konzentrationszone „Brombach Nord“ mit dem angrenzenden „Windpark 
Flockenbusch“ ist eine der wenigen von der Stadt anerkannten windhöfigen Flächen. 
Dem entsprechend ist es konsequent dem Antrag zuzustimmen. Entsprechend ist der 
Beschlussantrag formuliert. 
 
Im Übrigen werden die Antragsunterlagen von den jeweils betroffenen Fachbehörden 
geprüft. 
 
 
 

 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlagen: 
 
Anlage 1: Übersichtsplan Windpark 
Anlage 2: Fotostandort  
Anlage 3: Auszug TFNP  
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